
 
 
Pressemitteilung 

20 Jahre Mobile Beratung gegen Rechtsextremismus: „Unsere 
Arbeit ist heute wichtiger denn je“ 
 

Dresden, 4. Mai 2022 / Seit 20 Jahren unterstützt die Mobile Beratung Menschen 
und Organisationen, die sich gegen Rechtsextremismus engagieren. Gestartet in 
den ostdeutschen Bundesländern, sind heute 50 Mobile Beratungsteams bundes-
weit im Einsatz. Sie beraten alle, die Haltung zeigen wollen gegen Rechts – sei es 
auf dem Land, in der Stadt, an der Schule oder am Arbeitsplatz. Zum Jubiläum 
erklärt Grit Hanneforth, Geschäftsführerin des Bundesverbands Mobile Beratung: 

„Unsere Arbeit ist heute wichtiger denn je. Das zeigen die rechtsterroristischen 
Morde der letzten Jahre wie auch die rechte Stimmungsmache in den Parlamen-
ten. Im Kampf gegen Rechts finden zivilgesellschaftliche Stimmen heute mehr 
Gehör als noch vor 20 Jahren. Allerdings beobachten wir, dass Engagierte nicht 
die politische Anerkennung kriegen, die sie verdienen: Viele sind rechten Angrif-
fen und Bedrohungen schutzlos ausgeliefert, stehen auf rechten ‚Feindeslisten‘, 
ohne ausreichend unterstützt zu werden, oder sind staatlichen Stigmatisierun-
gen ausgesetzt. Oft sind wir die einzigen, die den Engagierten zur Seite stehen.“ 

Hanneforth weiter: „Um zivilgesellschaftliche Initiativen weiterhin professionell 
unterstützen zu können, brauchen wir Planungssicherheit. Wir begrüßen es da-
her sehr, dass die Ampelkoalition noch in diesem Jahr das Demokratieförderge-
setz auf den Weg bringen will. Das Gesetz muss aber halten, was es verspricht: 
die strukturelle und langfristige Förderung der Projekte, die sich seit vielen Jah-
ren erfolgreich für die Demokratie einsetzen. Dazu gehören wir als Mobile Bera-
tung gegen Rechtsextremismus, aber auch die Opfer- und Ausstiegsberatung so-
wie die dazugehörigen drei Bundesverbände.“ 

 
Pressekontakt: 
Jennifer Pross / presse@bundesverband-mobile-beratung.de / 0157 80588115 

Zum Bundesverband Mobile Beratung: 
Der Bundesverband Mobile Beratung (BMB) ist der Dachverband von 50 Mobilen 
Beratungsteams bundesweit, die zum Umgang mit Rechtsextremismus, Rassis-
mus und Antisemitismus beraten. Wir vernetzen die Teams, organisieren Fach-
tagungen und stehen als Ansprechpartner*innen für Politik und Medien zur 
Verfügung. 
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